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Freitag den 29 November 1912. 34. Jahrgang .
AagerneutgLeUen .

Vade »
Karlsruhe , 28 NE Da? Groß -

herzogspaar besuchte heute vormittag mit
der Großherzogin - Mutter von Lrx mburg die
Ferdinand Keller - Ausstellung im Kunstverein
unter Führung diS Professors Ferd . Keller.
Im Laufe des Tages hörte der Großherzog
die Boriräge des Ministers Frhrn . v Bodman
und d. s G H Rats v . N c ? lai.

— Mit Entschließung des Ministeriums
des Großherzogl chen Hauses , der Justiz und
des Auswärtigen vom 19 November 1912
wurde dem Oberpostasfistenten Karl Bischofs
in Durlach der Titel Postsekretär verliehen

^ Karlsruhe , 28 Nov Auf dem Bahn¬
körper in der Nähe der Stadt wurde die Leiche
eines etwa 35jährigen , dem Arbeiterstand an-
gchörenden Manr.eS aufgefunden . Der Lebens¬
müde hatte sich vom Z -.- ge überfahren lassen .
— Im Hardtwrld fand man heute morgen
eine 2ljährige Verkäuferin tot auf , die sich
anscheinend mit Ly

'ol vergiftet hatte .
^ Mannheim . 28 Nov In LudwigS-

hafen verübte gestern ein Fabrikarbeiter ein
Revolverattentat auf seine Frau . Die
Kellnerin Philippins Frangrl , wohnhaft in
LudwigkhafrN , wurde von ihrem Manne, ver¬
mutlich auS Eifersucht , durch einen Revolver¬
schuß in die linke Kopsseite erheblich verletzt.
Der Täter wurde sofort verhaftet.

-4- Baden - Baden,28 Noo . Diedeuische
Kaiserin wird am Sonntag den 1 . Dezember
hier eintreff . n , um der Großherzogin
Luise einen Besuch abzustatten und ihr zu
gleich persönlich die Glückwünsche zu ihrem
Geburtstag auszusprech .n . Die Kaiserin wird
b S zum 2 . Dezember hier verweilen , an
welchem Tage , wie schon früher gemeldet , der
Kaiser von s . inem Aufenthalt in Donau-
eschingen in Baden- Baden eintriffr . Die Kaiserin
wird sich von Bad . n aus zum Besuch des

Prinzen Joachim von Preußen nach Straßburg
begeben

A Schopfheim , 28 Nov . Finanz¬
minister Dr . Rheinbdkdt traf heute vor¬
mittag 11 Uhr in Begleitung deS Geh Rats
Schulz und deS Oberbaurats Stahl hier ein ,
um sich über den Stand der Wnsentalbahn-
El . ktrisierung persönlich zu orientieren. Der
Finanzminister beteiligte sich mit den genannten
Herren an einer Probefahrt .

T Donaueschingen , 28 Nov . Der
Kaiser unternahm heute abermals mit dem
Fürsten von Fürstenberg und Gefolge einen
Jagdaukflug

A> Jmmendingen , 28 . Nov . Das zur
Erforschung der Donauvrrsickerung gebohrte
Schcchtloch hat j - tzt eine Tiefs von ca . 20 m
erreicht . Dar zutage geförderte Material be¬
stand zum Teil aus Lehm , zum Teil auS
losen Gesteinstrümmern.

Dexlschr- » eich
* Wildpark st ation , 29 . Noo . Gestern

abend ist die Kaiserin nach Straßburg ab¬
gereist.

* Berlin , 28 Nov . Der Kronprinz
wird sich morgen nach Brüssel begeben , um
als Vertreter deS Kaisers an den B e i s e tz u n g S-
seierlichkeiten für die Gräfin von
Flandern teilzunehmen .

Berlin , 28 Nov Der Senioren¬
konvent deS Reichstags trat heute vor
Beginn der Plenarsitzung zusammen , um über
die Geschäftslage zu beraten. Man einigte
sich dahin , nach Beendigung der Debatte über
die in Angriff genommenen Interpellationen ,
die für morgen , Freitag , erwartet werde , in
die Beratung kleinerer Vorlagen einzutreten
Auf dis nächste Tagesordnung sollen gesetzt
werden der Entwurf eines Gesetzes über den
Zusammenstoß von Schiffen , sowie über dis
Bergung und Hilfeleistung in Seenot ; dann
der Entwurf eines Gesetzes über Kinder -Saug-
flaschen ; weiter der Entwurf eines Postschcck-
gefetzes , sowie der Entwurf eines Gesetzes be¬

treffend vorübergehende Zollerleichterungen bei
der Flnschemfuhr ( eventuell dritte Lesung),
sowie der Bericht der Reichsschuldenkommission
vom 22 März 1912 Für Montag ist be¬
absichtigt , in die erste Lesung des Etats
einzutreten . falls der Reicht kanzler dann in
der Lage sein wird , sich über die auswärtige
Politik zu äußern Nach Schluß der EtatL -
beratung soll der Entwurf eines Gesetzes über
den Verkehr mit Leuchtöl beraten werden .
Der Beginn der Weihnachtsferien ist
einstweilen auf 13 Dezember festgesetzt . Am
8 Januar 1913 sollen die Beratungen wieder
ausgenommen werden . Wenn möglich , wird
vor Beginn der Ferien noch ein Schwerinstag
eingeschaltet werden .

Berlin , 28 . Nov . DerBundeSrat faßte
heute nachmittag 3 Uhr zu der von der baye¬
rischen Regierung verlangten Defiaierung der
Ordenstätigkeit der einzelnen Jesuiten den
B . schluß , daß ihnen im Sinn der BundeSratS-
verordnung vom 5 Juli 1872 jede priester -
liche oder seelsorgerifche oder religiöse
Tätigkeit Dritten gegenüber verboten
bleibt , abgesehen vom Spenden der Sterbe¬
sakramente , Seelenmessen und Primiz -
messen , wenn diese sich im Rahmen einer
Familienfeier halten. Demnach sind auch
alle Vorträge oder Konferenzen , die
das religiöse Gebiet berühren , einerlei ob
sie in Kirchen oder Profanräumen stattfinden ,
verboten . Borträge wissenschaftlicher ,
sozialer und anderer Art , die das religiöse
Gebiet nicht berühren , sowie jede schrift¬
stellerische Tätigkeit sind gestattet . Nach dem
Beschluß ist also auch di : HilfSscelsorge
im Auftrag der Pfarrämter , dis nach dem
böhmischen Erlaß gestattet sein sollte, verboten .

Königsberg . 28 . Nov Beim hiesigen
Obsrpräsidenten fit ein Telegramm des
Reichskanzlers eingsgangen , in dem der
Oberpräsident gebeten wird , der anscheinend
in der Provinz herrschenden KriegSau f-
regung . dis durch nichts gerechtfertigt sei.

Feuilleton . 48)

Leben heitzt kämpfen.
Roman von H . CourthS - Mahler .

(Fortsetzung .)
Eva sah verständnislos und hilfeflehend z

Frau Krusemann hinüber .
Die nickte m tleidig .
„ Ja , Kindchen, denn müssen Sie die Fra

Tante schon rufen , die Polizei spaßt nicht mi
so was .

"
„ Aber um GotteSwillen , warum wollen

. nsbinr Mutter verhaften , was hat sie dem
getan . entfuhr es Eva in höchster Aufcegunx
» Mutter ? Ich denke . eS ist Ihr

fragte der Beamte mißtrauisch . AueFrau Krusemann riß die Augen erstaunt au !
Eva schien dies jetzt nicht von Wichtigkeit
„ Sie ist meine Mutter Ich sollte sie nu

nicht so nennen , weil sie als Schauspielern
nicht so alt sein darf. -- Aber nun sagen Si
wollen

" bshalb Sie meine Mutter verhafte !
„ Es ist nicht meines Amtes , darüber Aufr» geben . Bitte , halten Sie miö

nicht länger auf .
"

Eoa starrte ihn mir qualvollem Ent¬
setzen an .

„ S e kann doch nichts Böser getan haben, "
sagte sie mit bebender Stimme .

Der Beamte zuckte ungemütlich die Schultern.
F au Krusemann trat an Eva heran.
„ Kindchen , sie soll mit Falschspielern war

gehabt haben und Betrügereien und so was.
Weckm Sie ihr man, sonst kommen Sie doch
noch in Unannehmlichkeiten .

"
Eva fuhr zurück , als hätte sie einen Schlag

ins Gesicht bekommen.
„ Das ist doch nicht wahr , mein Herr , sagen

Sie , daß es nicht wahr ist .
"

Der Beamte zuckte ungeduldig die Achseln
und wollte aus das Schlafzimmer zugehen .

Da flog Eva bebend vor Angst an ihm
vorbei und ging selber hinein . Ja der Auf¬
regung ließ sie die Türe hinter sich offen stehen .
Sie trat ans Bett und rüttelte Charlotte an
den Schultern.

„ Mutter — Mutter — wach auf ! "
Charlotte fuhr entsetzt empor .
„ Was ist — war willst Du ? "
„ Mutter , um GotteSwillen — sie sagen.

Du wärst eine Betrügerin . Da ist ein Polizei -
beamter , der Dich verhaften will .

"
Charlotte sprang jäh aus dem Bett.

„ Schon jetzt — schon heute ! " rief sie angst¬
verzerrt.

„ Mutter , das ist doch nicht wahr ? Nein ,Du hast nichts Unehrenhaftes getan , nicht
wahr, sie haben kein Recht, Dich zu verhaften?
ES ist ein Irrtum , eine Lüge , nicht wahr ?
Schnell , kleide Dich an . sage es dem Beamten
selbst , daß er sich irrt .

"
Sie half Charlotte in fliegender Hast in

die Kleider . Ihre Hände zitterten vor Un¬
ruhe , denn , trotzdem sie es nicht glauben
wollte , eine Stimme in ihr sagte : Ts ist wahr .
Sie wehrte sich nur dagegen , weil ihr diese
Schmach zu ungeheuerlich erschien.

Charlotte zitterte an allen Gliedern , in
ihren Augen lag der Ausdruck heißer Angst .
Aber selbst in diesem kritischen Moment war
das Wesen dieser Frau unwahr und komö¬
diantenhaft .

Mit einem lauten Schrei stürzte sie plötz¬
lich auf das Fenster loS . öffnete es und schwang
sich mit dramatischer Gebärde auf einen Stuhl,
um von da auf das Fensterbrett zu steigen .
Ehe jedoch Eva und Frau Krusemann be¬
griffen hatten , daß Charlotte sich aus dem
Fenster stürzen wollte , zog sie schon der Be¬
amte kaltblütig wieder herab.

„Lassen Sie die Dummheiten, " rief er
streng und schloß das Fenster.



entgegenzutreten . Tis alarmierenden Nach¬
richten über angebliche Krieg! Vorbereitungen
diesseits und jenseits der preußisch- russischen
Grenze entbehrten jeder Grundlage. Von
deutscher Seite seien keinerlei besondere mili¬
tärische Maßregeln ergriffen worden . Auch sei
bisher keinerlei Nachricht über russische mili¬
tärische Maßnahmen eingegangen , die deutsche
Gegenmaßrrgeln veranlaßt hätten.

Berlin , 28 . Nov . Der BundeSratS -
auSschuß für auswärtige Angelegen¬
heiten ist heute zusammengetreten und hat
einen eingehenden Vortrag des Staatssekretärs
v . Kiderlen - Wächter entgegengenommen .
Wie wir zuverlässig erfahren , hat sich der
Staatssekretär über die auswärtige Lage be¬
ruhigend geäußert und weitere kriege -
rische Verwicklungen als durchaus
unwahrscheinlich bezeichnet . Ueber die
auswärtige Politik wird sich der Reichs¬
kanzler voraussichtlich am folgenden Diens¬
tag im Reichstage gelegentlich der ersten
Etatsberatung aussprechen.

* Berlin , 29 . Nov . Der „ Lokalanzeiger"
meldet : In einem Kalksteinbruchbei Tourney
in den Ardennen (Belgien) wurden durch
herabfallendes Gestein sieben Arbeiter getötet
und zwei schwer verletzt. — In Jena fand
infolge der Kriegsfurcht eine stark stei¬
gende Abhebung von Sparkassenein¬
lagen statt. Die Verwaltung erklärt öffent¬
lich , daß über 2 Millionen mündelsichere Pa¬
piere bereit liegen und jede Beunruhigung
grundlos sei.

* Berlin , 29 . Nov Die erste Leichen¬
verbrennung im Krematorium , das vor
einigen Tagen eingeweiht wurde , hat gestern
stattgefunden .

— Dem soeben in Genehmigung seines
Abschiedsgesuches mit Pension zur Disposition
gestellten Generalmajor Graf von Reichen¬
bach , Kommandeur der 35 . Feldartillerie-
Brigade, war es am 2 . Juni 1878 vergönnt ,
dem verewigten Kaiser Wilhelm nach Ver¬
übung des ruchlosen Attentats hilfreiche Hand
zu leisten Graf von Reichenbach , damals
Leutnant im 1 . Garde-Feldartillerje- Regiment ,
befand sich an diesem Tage unmittelbar an
der Stelle Unter den Linden , wo das Attentat
erfolgte , und sprang sofort in den kaiserlichen
Wagen , um seinen verwundeten Kaiser zu stützen .

* Frankfurt a . M , 29 . Nov . Das
Luftschiff „Viktoria Luise " hat gestern
die erste der drei militärischen Uebungsfahrten ,
die nach dem Subventionsvertrag mit der
Reichsregierung vor Eintritt der Winterruhr
zu absolvieren sind , ausgeführt. Die Fahrt
ging bis nach Koblenz und zurück über
Mainz nach Frankfurt a . M . In der vor¬
geschriebenen Höhe von 1500 Metern und bei
einer Windgeschwindigkeit von 11 — 12 Meter
in der Sekunde wurden 7 Grad Kälte fest¬

gestellt . DaS abgegebene Ballastwasser ge¬
staltete sich sofort zu kleinen Eisnadeln

München , 28 Nov . Das Befinden des
Dichters Paul Heyse hat sich gebessert .

Vefterre»chtfche Monarchie.
Innsbruck , 28 . Nov . Gestern abend

gegen 9 Uhr ist infolge eines heftigen Sturmes
das in Reichenau bri Innsbruck gelegene
Materialdepot der Haubitzen bis auf die
Grundmauern eingestürzt . Ueber die Hälfte
des eins Fläche von über 700 Quadratmetern
bedeckenden zweistöckigen Gebäudes fiel wie
ein Kartenhaus zusammen . In dem Depot
war Kriegsmaterial im Werte von über eine
Million Kronen aufgespsichert . Menschen sind
nicht verunglückt.

Frankreich .
Paris , 28 . Nov . Die in der Angelegenheit

des irrtümlichen Mobilisierung ? befehlS ein¬
geleitete Untersuchung hat ergeben , daß die
Schuld an dem Irrtum den Postleiter von
Arracourt , Defaut , trifft . Defaut hatte
in der vergangenen Nacht ein amtliches Tele¬
gramm erhalten , durch das er beauftragt
wurde , den Gendarmerie- und Zollbeamten
eine Weisung betreffend die Mobilisierung zu
übermitteln. Infolge eines Mißverständnisses
teilte der Postleiter den Gendarmen und Zoll¬
beamten jene Weisungen in einer Art mit ,
als ob eine tatsächliche Mobilisierung vor¬
genommen würde. Gegen Defaut ist eine
DiSziplinaruntersuchung eingeleitet und er ist
vorläufig seines Amtes enthoben worden .

* Paris , 28 Nov . Der „Ag . HavaS "
wird aus Luneville berichtet , daß der
Gendgxmeriewachtmeister in Arra -
eourt , der die irrtümliche Mobilisierungs¬
ordre verbreitet hatte, nicht verhaftet , sondern
von seiner Vorgesetzten Behörde w gen der be¬
friedigenden Ausführung dieses BrfehlS be¬
lobt worden sei.

* Paris , 28 Nov . Als heute nachmittag
eine Kompagnie Infanterie in VincenneS mit
Platzpatronen exerzierte , wurde von einem
Soldaten ein scharfer Schuß abgegeben , durch
den zwei Soldaten getötet und ein dritter
schwer verletzt wurde

Der Krieg auf de« Balka« .
Konstantinopel , 28 . Nov . Wie die

Blätter erfahren , sind seit drei Tagen er¬
bitterte Kämpfe zwischen türkischen und
griechischen Truppen auf ChioS im Gang.

Konstantinopel . 28 Nov . Wie ver¬
lautet , beharrten bei der gestrigen Sitzung die
ottomanischen Bevollmächtigten bei ihrer
Forderung nach einer Grenzlinie , die der
Türkei das Gebiet hinter der Linie Saloniki -
Kirkkilisse , beide Städte inbegriffen ,
läßt . Die Verbündeten Baikanstaaten bestehen
auf der G . enzlinie EnoS - Saraj - Midia .
(Elftere L -nie würde wohl auch Adrianvpel
dem tü' kischen Gebiet belass « )

* Konstantinopel , 29 . Nov . Die Be¬
vollmächtigten der beiden kriegführenden Teile
haben eine neue Zusammenkunft gehabt . Es
verlautet , daß die Pforte jetzt eine Grenze
Vorschlägen soll , die von einem Punkte der
gegenwärtigen türkisch - bulgarischen Grenze an
der Casa Jrdjal auSgeht , dann fast senkrecht
zum ägäischen Meere abfällt und der Türkei
Dedeagatsch überläßt. Die türkischen Kreise
zeigen sich optimistisch und glauben , daß die
Verhandlungen bis Montag zum Ziele führen
könnten.

Sofia , 28 . Nov . Angesichts der in letzter
Zeit sich vielfach bemerkbar macheK»rn Ten¬
denz , die definitiv : Entscheidung des Balkan -
kciegeS einer europäischen Konferenz zu unter¬
breiten , steht die bulgarische Regierung ,
wie versichert wird , entschieden auf dem Stand¬
punkt . daß dis Lösung der Balkanfragekeiner Konferenz bedürfe . Die bul¬
garische Regierung würde einer Konferenz
nur dann zustimmen , wenn das Konferenz¬
programm von vornherein festgesetzt würde
und nichts als dis Sanktionierung oder dir
Anerkennung der neuen Lage enthielte .

* Cettinje . 29 . Nov . In einem Manifest
gibt der König bekannt , daß er die weiteren
militärischen Operationenpersönlich leiten werde

* Rom , 29 . Nov . Wie der „Ag . Stefani "
aus Balona gemeldet wird , haben die alba^ ischen
Delegierten in ihrer gestrigen Versammlung ,
in der JSmael Kemal den Vorsitz führte , die
Unabhängigkeit Albaniens prokla¬
miert . Unter dem Jubel der Bevölkerung ,
die vor dem österceich schen und italienischen
Konsulat begeisterte Kundgebungen veranstalt. te,
wurde die albanische Flagge gehißt .

Sport.
LI . Durlach , 29 Nov Am kommenden

Sonntag den 1 . Dezember nehmen die stets
hochinteressanten Wettspiele der Kl . ä. ihren
Fortgang . Wie bekannt , empfängt die Ger¬
mania für diesen Tag aus ihrem Sportplatz
beim neuen Bahnhof dis berühmten Pforz-
hrimer Rasenspieler als Gegner. Die Mann¬
schaft , die zu den gefährlichsten Gegnern im
Bezirk zählt , hat sich durch ihre in der Vor¬
runde erzielten Resultate ( Germania knapp
2 : 1 gew. ) einen bedeutenden Nrmen gemacht,
den sie bei dem Treffen am Sonntag ver¬
größern wollen . Da die Germania eine kleine
Umstellung vorgsnommen hat . die sich sehr
gut bewährt , wird sich der Kampf UN die
wertvollen 2 Parkte zu einem äußerst in¬
teressanten gestalten . Näheres durch Inserat
und Plakate_

Reinige » Sie Ihr M
mit Schwarzwälder Waehbolder « Extrakt .

Ein reines, unschädliches Naturheilmittel von Weltruf.
Flasche 80 H u . l .öO »L .

Adkev - Drogerie August Peter .

Charlotte schlug die Hände wie schaudernd
vor Entsetzen über sich selbst vor das Gesicht
und sank stöhnend und kraftlos zusammen .
Sie wollte auf jeden Fall Mitleid erregen ,
und war auch wirklich vor Angst unsinnig .
Bor dem Gefängnis schauderte ihr , gerade
weil sie Glanz und Wohlwollen so liebte.

Tva lehnte entgeistert mit weit geöffneten
Augen am Bettpfosten

„Ist eS denn wirklich wahr ? " rief sie heiser
vor Entsetzen. - —

Charlotte raffte sich auf .
„ Ich war in Not — es ging mir schlecht.

Da siehst Du, wie weit man kommt, wenn
man den Halt verliert. Ich wollte es Dir
ersparen , das mit anzusehen, deshalb solltest
Du fort, " sagte sie wie gebrochen.

Eva rührte sich nicht . Wie zu Stein er¬
starrt , sah sie zu , als der Beamte die Mutter
fortführts . Ec mußte sie stützen , da sie halt¬
los taumelte. Als sich die Türe hinter ihnen
schloß , brach Eva mit einem ächzenden Laut
zusammen .

Frau Krusemann machte sich im Wohn¬
zimmer zu schaffen und sah zuweilen verstohlen
zu Eva hinein . Diese merkte es nicht . Sie
lag wie leblos , wie zerschmettert auf den
Knien und barg den Kopf in den Händen .

Sie kam nrcht
^ loS von dem einen furchbaren

Gedanken :
„Meine Mutter im Gefängnis.

"
Endlich konnte eS dis alte Frau nicht mehr

mit ansehen . Sie trat zu Eva heran.
„ Kindchen, armes Fräuleinchen , nu kommen

Sie man wieder zu sich . Da iS doch nu mal
nischt zu ändern . — Stehen Sie man auf , ick
kann das nicht mehr mit ansehen .

"
Eva blickte empor in das alte, mitleidige

Frauengestcht .
Langsam stand sie auf und blickte ratlos

um sich . WaS wurde nun aus ihr ? Der
Boden war ihr unter den Füßen weggezogen.
Und so schwach er auch gewesen war . er hatte
ihr doch einigen Halt verliehen . Sie sah die
Wirtin verängstigt an .

„ Kann ich denn nun noch hier bei Ihnen
bleiben , oder weisen Sie mich hinaus ?"

„Aber Kindchen — die Krusemann iS doch
kein Unmensch. Nu nee — Sie können doch
nischt vor so

'ne Mutter , das steht doch 'n
Blinder ohne Brille . Jotte doch , mit die
Polizei kommt hier leicht einer ins Gemenge,
das is nu mal so . Und ick Hab es schon
immer jedacht, daß eS mit ihr kein juteS Ende
nimmt,

'n leichtes Huhn war sie schon . Aber
davor können Sie doch nischt , Sie sind so 'n
braves, anständiges Fräulein . Nu bleiben Sie

man ruhig bei die Krusemann , blS sich was
vor Ihnen findet , so , wie die , kann ick Ihnen
noch allemal bemuttern.

"
Sie zeigte mit dem Daumen hinter Char¬

lotte her .
Eva strich mechanisch mit den Händen an

sich herab
„Glauben Sie , daß meine Mutter bald zu¬

rückkommt ? " ,
„Das ist so 'ne Sache . Wen die Polizei

mal beim Schlafittchen hat . den läßt sie so¬
bald nicht los . Na, und ihre Mutter muß
schon ordentlich war auf dem Kerbholz haben ,
sonst wäre sie nicht so stilleken mitjejangen .
Wissen Sie , waS ick mir denke ? Sie hat
schon jestern abend jewußt , daß man ihr was
will Dar war wohl ihre Krankheit diese
Nacht . Irgend 'n juter Freund wird ihr das
jestochen haben , un da hat sie

' L mit die Angst
jekriegt. " ^

Eva wußte , daß die Frau recht hatte . Das
Benehmen ihrer Mutter gestern abend war
ihr nun klar . Schuldbewußtsem und Angst
vor der Strafe hatten sie so erregt-

Frau Krusemann schl -ch sich hinaus . Sie
mochte wohl fühlen , daß es bFer war . sie
ließ Eoa allein , damit sich ihr Schmerz auS-
toben konnte.

(Fortsetzung folgt )



vML8agLLg .
z — Für die vielen Be -
' ^̂ M^ weise herzlicher Teil -
^

"
^

'^nahme bei dem Hin
s l»t scheiden meiner Heben >
z Gattin , unserer lieben

Großmutter ,
Schwiegermutter ,

rchwester Schwägerin und !
! Tante

Aerla Zmmann ,
geb . Mosbrnrker,

sagen wir herzlichen Dank .
Besonders danken wir dem

! Herrn Kaplan für die trost
! reichen Worte , sowie den
kathol Krankenschwestern !
für ihre liebevolle Pflege ^
während ihrer langen !

! Krankheit .
Durlach , 29 Nov . 19l2 .

Ariedrich Amman ».

Pferde - Verweigerung .
Montag den 2 Dezember 19 l 2,

9 Uhr vormittags , werden auf
dem Hose der Schlvßkaserne in
Durlach 3 überzählige Dienstpserde
meistbietend gegen Barzahlung
öffentlich versteigert .

Bad . Train - Bataillon Nr 14 .

tlnv
bestes Mittel gegen aufgesprungene
Hände . In Paketen ä 30 -H in der

SkNtral-HrMik kau ! Vogel
Hauptstraße 74.

Derichwunden sind alle Hautun rrintß -
«eiten und Hautau - schtLge, wie Mr
esirr , Finnen Flechten , Hcmtröte durch
tägliches Waschen mit ter echten

Steckenpferd - Teerschwefel - Seife
v . Bergmann u . Co . Radebcul

» Sk . 50 Pf . bei Nu - . Peter , Paul
Bagel ._

Hägenmark
ist Samstag aus dem Wochenmarkt
zu haben . Pfd 40 -H . bei Mehr -
vbnahme billiger , sowie Körner .

Schoch , Karlsruhe
Empfehle heute , sowie jeden

Dienstag :

Stlbstgewachte ss- Lebet- «.
AlebemSkste,

morgen Samstag von 5 Uhr ab :

Wachte gaöchle imd
mtmeil Schiiike»

Heil » , ' . Metzzer ,
_ Grötzingerstraße 21 ._

Inge sell-eWte 8Sose,
sowie zerlegte Teile und reines
Gänsefett zum Auskochen fort¬
während zu haben bei

Frau Bauer , Mühlstc 4
Hauptstraße 74 .

aitbewäüites Mittel zur Aufzucht ji« chwcme und Berhütung krummer L
Ä ' ^ ^ Jundt 's Eiuhor « - «theke H . « artzeu, DurlaM .

MSbttertes Zimmer
sofort oder später billig zu ver¬
mieten Killt « feldstr . L2 ll .

Hin Mönter
kann Kost und Wohnung erhalten
_ Jurberstr . 3 , 1 St
ÜlkliNilN » von 2 schönen Zim -
zvvtMllW mern nebst Zubehör
sofort oder später zu vermieten

HauptftraKe 8 .

Kichtcrge .
Für die hiesige staatliche Absertigungsstelle sind für den kom¬

menden Monat folgende Eichtage festgesetzt :
2 . . I « und 3t» . Dezember .

Durlach den 27 November 1912 .
Der Gemeiuderat .

Stangen -WerUergerung .
Die Stadt Durlach läßt nächsten

Dienstag de» 3 . Dezember t . I » , vormittag » S Ahr ,
aus Distrikt Turmberg 661 Stangen in verschiedenen Längen und
Stärken öffentlich versteigern .

Zusammenkunft beim Burgbrunnen
Waldhüter Pfalzgraf zeigt die Lose vor .
Dur ! ach den 29 November I9l2 .

Der Gemeivderat .

siVir vergüten suk 8psrsinlsgen

4
"

VolkZbsnk lltiklseli 6 . 6 .

Emfamilien - Häuser
der Neuzeit entsprechend , in sehr schöner Lage am Turmberg ,
mit Garten , billig zu verkaufen . Wertere Einfamilien¬
häuser find im Ban begonnen . Pläne können cingesehen
werden Will ) . Sackberger , Architekt ,

Tcl 155 Turlach , TüMbttgslklU !? .

Leis kergdsueen r . «eiesen köee '
I .

Illxenv Lonckitoroi . Vorxiipfi . Xslleo , I'eo , tlxuoliiilo
k' i r>m,ll'n -I'en8lvu . Xinuncr von 3 Rk . » » .

Bortelüvr lliUanck .

/ ezriii - Vteiii
anerkannt bestes Mittel bei allen
Verdauungsstörungen und Magen -
beschwnden . JnFlaschenä l . — ,

'
l 80

und 3 50 in der ßrntrak Drogerie
kaiil l »M>, Hilmtstrche ?4

Hänsekevern
werden fortwährend angetanst

Mühlstr . 4 . 2 St

Hasenfelle ,
nere entsprechend billiger , ferne
Kanin , Reh . Geiß - n . alle sonstige !
Felle kauft fortwährend

rT
'
- I -i - Haalasa ? ,̂

Gerberei und Handschubsabrik

Foxterrier ,
Rüde , 5 Monate alt . wachsam ,
sehr schönes Tier , billig zu ver¬
kaufen Lammftr , 41 .

Gebrauchte Ski
zu kaufen gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr 357 an die
Expedition dieses Blattes ._

Billig z » verkaufe « :
2 Türen ,
1 Firmenschild ,
Schaufenster u . andere Fenster .

_ Hauptstraße 15 .
Ein Aroeiter kann Kost und

Wohnung erhalten
Lammstratze 3 « .

Wer erteilt abends

MtdematiL - Nimäeu?
( Prima Pensum )

Schrift ! Offert , rn Preisangabe
unter Nr 358 an die Exp , d Bl .

Zur kmllttn -kll MW «
empfiehlt

Kaarfchmuck
in reichlicher Auswahl

Anfertigung sämtlicher

Kaararöeiten
bei äußerst billiger Berechnung

w . Stücke ! . We »r-8tskhU
Kaupistraße 77.

Bringe gleichzeitig meinen
E 0smen8slon D

in empfehlende Erinnerung

Auf 1 Dezember d . IS . findet
braves , fleißiges Mädchen , das
sich allen häuslichen Arbeiten willig
unterzieht , Stellung

Sovhienstr . 14 , 1 St

noch neu , in . G . billig abzugeben .
Wo , saat die Erv . d Bl _

Schillerstr . 4 , 1 St , am Fuße
des Turinbergs (Haus im Garten )
ist ein schön eingerichtetes , großes ,
sonniges Zimmer an soliden
Herrn preiswert zu vermieten .

Umiu für Lmiio-athjt und
Uallnheilkuude Dmlach.
Samstag den SV November ,

abends Vr9 Uhr , findet im Gast¬
haus z Pflug ein

ötteullioder Vortrag
von Herrn Kadner aus Pforzheim
über „ Entwicklung der Heilkunst "

statt , wozu jedermann , besonders
die Frauen , freundlichst eingeladen
sind Der Borstand

RU Anschließend : Wonats -
vtrsammknng ._

Mulüwmin „Lyta
".

Samstag , 30 . d . Mts , abends
V- 9 Uhr .-

Monatsvsr samrnrung
bei Mitglied Hummelz Schwane .

Wegen Wichtigkeit der Tages¬
ordnung bittet um zahlreiches Er¬
scheinen Der Vorstand .

RU Punkt 8 Uhr : AuSschuß -
sitzung daselbst _

stMmiil Mrlscli r. V.

Spikkaöteitung .
Kommend ! n Sonntag , s . Dez . ,

nachmittags Vr3 Uhr :
sllsxaisl

Turngesellschaft Karlsruhe ll gegen
Turnverein Durlach II

Nach dem Wettspiel gemütliches
Beisammensein im Lokal

_ Die Spielleitung

ziPMIud . .Germania '
I9V2 Dmlach E. B .

Samstag , 30 . November , abends
V-9 Uhr :

Mitgliederversammtrrrr -
im Klubhaus .

Tagesordnung : Weihnachtsfeier .
Verschiedenes .

Um zahlreiches und pünktliches
Erscheinen bittet

Der Vorstand .
Sonntag , 1 . Dezember , nach¬

mittags V- 3 Uhr :
kasovsplelsr I klorakoim

gegen KermLnta I .
1 Uhr : Rasenspieler A H . Pforz¬

heim gegen Germania AH .
2 . Mannsch in Karlsruhe 1 Uhr

gegen Bewegungsspieler .
3 . Mannsch . in Karlsruhe Vs 11

Uhr gegen Bewegungsspieler .
4 . Mannsch . in Karlsruhe V,3

Uhr gegen Südstern _
?lLMMW8 . .^W0MeL ''

n . d . P . Sr . Gr . H. d. Prinzen Maxi ». Bad .
Sonntag de « 1 . Dezrmber :

^ Antreten 1 "
, Rückkehr 5 Uhr nach¬

mittags _ Are Aüßruug .

Ndstdau -Bmin Ane.
Sonntag nachm . 3 Uhr Ver -

famml . i d . Blume Da wichtige
Beschlüsse gefaßt werden sollen ,
bittet man um recht zahlreiches
Erscheinen .

_ Hauptlehrer Grange t .
Gesundes , fleißiges Mädkhe » ,

das alle Hausarbeit versteht , findet
gute Stelle p O l . oder 15 . Dez .
Wo , sagt die Exped d . Bl

Ein gut erhaltener
MW - Pirvan

ist billig zu verkaufen
Baseltorstr . 48 , 2 , St

AMatholtfche Gemeinde .
Sonntag den I . Dez . , vorm . 11 Uhr,

Gottesdienst in der ev . Stadtkirche.



Ar MWW - MMI :

ff . Ufftemehl
in Handtuchjäckchen

irot gkstrei 't)
5 Psd . - Säckchen

^ L O »
lOPfd . SäckchS LO

Ü/Iekl
ff . Sochklinehl
in Handtuchsäckchen

(blau gestreift )'
» Psd . - Säckchen

^ IR »

«ue rerüe süddrntsche Mahlung .
I-WeHrs » S0 , 2-MeU mSS

Eier
fachmänn. durchleuchtet

Koch 10 Stück 78 ^

Dled 1« Stück 83 ^

Musi . Triakeier
10 Stück 98 -H

Mllffl!»
schönste , gelbe

Stück 5 u , 6 -H

öilkffffffl
Psd . 90 H

ümiieil
Psd. 70

Jtal .

vlriillliMe
Psd. 25 H

ML - Men
(Hutzeln)

Psd. 30 -H

ZsiöWzsn
Psd . 33 u . 40 ^

entsteinte

Psd . 60 H

KkMMWi !
Psd. 30 ^

Zucker
1» . gemahl. Raffinade

Psd . 23 H

-nnmniser
und

WelMer
Psd . 26

Feinste

W« lle?
SAnlz

garantiert rein, /
amcrikan. P d . ITtH
garantiert rein, ^ 0deutsches Psd

WnznOlk
Psd. 58 §

PglMHalmorla

Mnmrinn
Süßrahm , Psd . 72 H

Marke,,Esbu "
das beste am Markt

Psd . 95 §
Bester Ersatz für die

teure Tafelbutter

MWlM
und

MllllliWM
( Oetker u . Eiernmum

^ 25 ^
Phnuko :r Pak . 20

Mandrin
1» . geivählt SSL
Pfund ^

1s . har dbclesene S OSH
Pfund -F L .OffF

DlelniiWWe
Psd . 90 §

AklfflhV
Psd. 40 u 50 H

MW ««
, » 4Ü . 5l>
Snlwnen

Psd. 70

garantiert rein Cacav
und Zucker

in ' < Pfd .-Blöcken

Psd. 80 §

(Hirschhornsalz'

in 5 10 Paket

Psd . 20 H

iin ganzen Psd. 65 2)

Lämtlichr

gW -M :
Anis , Fevchrl ,

Zimt rc.

Munßlwnilz
zum Backen

Psd . 40 H

Menenjwnil )
garantiert rein

1 Psd .- , « s,
Mas t . ru

' - Psd - 0 s »
Glas Uv 2)

Bei bei 3 Pfd . I ^ Pro Psd billiger

10 „ «! „ „ „ „
( Preise ab Filialen )

l . folg . Artikel : NanSsln
SassInuLiceras , klriss« I
Losruvn , Snltaninen
Oorintksn , Orangeat
vitronat , Largarine j
Sobmaln , kklanaenkstt !

Mehrabittlhillr ^

°
( Preise ab Filialen )

Diese Sxtra-Pceise gelten nnr auf obige Preise vor Weihnachten

pfannicuelM
8 . ni . b 8

ca . 70 eigene Berkausöstellcn in Baden und Württemberg .

Versand nach ansnmts nnr geg . Nachnahme a
'i Versandstelle Hnahllsen. j

» s . An den 2 letzten Sonntagen vor Weihnachten sind unsere
Geschäfte auch nachmittags geöffnet .

8« »» 8t« Lx «Ivi» 30 Xov« u» der ILVLL
r»1»on «Dk» k R ^— Kiissenr-r'ött'ittmx Ukr-

ttt!
8Miö M rvk öllilllk ill VMed

önnter lidvnä
I-eilullg : kräLltzi » lüsss Lissugreiu

ffluLilcsIiseks uncl ibsstrsllsoko
llsrdistungsn

v -rn Vsmen unkl ftsrrsn aus vurlseir
unter güiizer ffffiivsrkung üso llilettanien - gredesters

Lintrittsicarten snm kreise von llic . 2 .—, 1 .— nnil V.S0
sovi« Programms tm Vorvsrksnl von » ontag üen 25. Kov.
an dsl vrnelrsrst Nattorn, SaaptstraLo 76 > , papierdanä-
Inng Sodlv (Lrrrl Valn Havtri .) , LanptstrnL« 56 , sovls ln
ssr Lnobdanainng » stslor nnS am 30. Lovemdor »boncks
an Ser Las»«. - SoblnL cke» Vorvsrlcanks Samstag l2 vkr .

s

Evang . Veremshaus , IchMche 4.
Grlke Wad . Maukreuzkonferenz

Samstag de» 3V. November , abends 8 Uhr :
Lichtbildervortrag : Ami Ha

'
üser — Mi Leben.

Sonntag den 1 . Dezember, nachmittags 2 Uhr :
Oeffentliche Konfercnjversammlnng .

( Ansprachen , G -sang , Deklamation )
Abends 8 Uhr SchlutzversaMNilung

Jedermann ist herzlich einaeladen - Eintritt frei

Täglich srischgeschoffm, Ms hirffger tzkgnii!

llssea llasek
Sie in Qualität nnS Größe jedem sonstige»
Hasen zum mindesten ebenbürtig , verkaufe
jeweils und auch morgen Samstag aus dem
Wochenmarkt WM' bilSlix ni «
jeslv IionlLnrr «; r»x

vsks .r ktvrsuüo
Evaug .

Souittag N Uhr :
2

Moliwg 8 .
Dientlag 3 „
Di uelag 8'

. .

Nitlwock 8 „
Freitag 8 „

8' /, ..
SamSlag 8 ' , „

BereirrShaus .
Sountagichule .
Blaukreuz Ksnscrenz .
Lid ' . Vortrag.
Bibelslunde für Frauen
und Jungfrauen.
Mistionsvcrcin
Bibelstimde für Männe »
und Jünglinge.
Bibil - u . Gebetstund«.
Sonnlagschulvorbereitg .
Singstunde gem . Chorj
Turnen.

Sriedr«»r -» h»ekle.
Sonntag S ' Uhr : Predigt Pred . Erhardt .

„ : i . Somitagsschulc .
, 3 „ Jiingsrauelwerein .
. 7 '/- „ Gksanggottesdienst .

Montag 8V« „ Singüduiig .
TicnSIag 8 ' /« „ Missiontverciii .
Donnerstag8 ' , » . Gebetsvelsammlung .
Freitag 8 ' /, « JüngiingSverein.

Jmmanuelskapelle Wolfartsweier.
Sonntag 12i( Uhr : SountagSschnIe .

„ 2V- „ Predigt Pred . Grhardt.
Mittwoch 8V- „ Gebetsversammlung .

Gsungeltscher Gottesvteup,
Sonntag den 1 . Dezember 1012.

I » Durlach : . ^
Vorm . 9 '/- Uhr : Sr . Stadtpsr . Wolfhard .
Nachm. 2 Uhr : H- - r Dekan Meyer .

Missionstzortrag
In Aue, vorm . 9 '

. 2 Uhr :
Herr Dekan Meyer . AbendmahlLfeier mit

Volbereünng.
In Wolfartsweier , vorm . 9V- Uhr :

Herr Stadtvikar Mayer .
Sradt Durlach.

SLandesSuchsAuszügk .
Gebor «« :

22. Rov . : August Hans , V Friedrich
August Kaiser , Maickump

23. „ Wilhelm Jakob Ferdinand . V.
Jakob Ferdinand Kleiber,
Landwirt.
« estordeur

»Ü Rov - Berta geb . Mosbrucker , Ehefrau
de» Heizers Friedrich Am -
mann . 53 le Jahre alt.

isrsMEe Memt « H . M.
Borübergeh , trüb . Niederschläge , wärmer .
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